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Informationsveranstaltung für
Gebäude- und Wohnungseigentümer*innen

„Mittelberg“

20. Januar 2025

Integriertes 
energetisches 

Quartierskonzept



Integriertes energetisches Quartierskonzept Mittelberg 2

AGENDA

LookBegrüßung18.00

Reich, ThorAblauf + Kurzinfo Arbeitsstand IEQK18.05

Laukamm, Moog
Impulsvortrag 
Energieagentur Region Göttingen e.V.

18.15

ReichPotenzialübersicht + Versorgungsbereiche 18.30

ReichSystematik der Sanierungsmusterfahrpläne18.35

Kliegel
Wohnraumagentur Stadt Göttingen + 
Umbauideen/-empfehlungen 

18.50

FinnAusblick19.15

BrünjesMitmachbaustellen

POSTER- & INFOGALERIE 
19.20 –
20.00

AR, AT



EnergieWerkStadt

JENA-GEOS-Ingenieurbüro GmbH

reich.architekten BDA, Weimar

Batix Software GmbH, Saalfeld

ThINK GmbH, Jena
HENNING-JACOB Ing.-büro, 

Nordhausen 
Prof. (em.)

Dagmar Everding

Prof. Dr. 

Ariane Ruff
HKL Ingenieur-

gesellschaft mbH, 

Erfurt

Quaas stadtplaner, Weimar

AR
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QUARTIER

Teichstraße

AR

3.128 
Einwohner*innen 
(HWo) 

1.770 Haushalte 
(Haupt-/Neben-Wo)

Stand: 31.12.2023
Quelle statistische Daten:
Melderegister, Stadt Göttingen, 
Referat Statistik u. Wahlen;
Quelle Luftbild: Stadt Göttingen
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ARBEITSPLAN

ANALYSE

- Regionale und planerische Einbindung

- Ist-Zustand * 

- Bilanzierung CO2 und Energie

ANALYSE

- Regionale und planerische Einbindung

- Ist-Zustand * 

- Bilanzierung CO2 und Energie

ANALYSE

- Regionale und planerische Einbindung

- Ist-Zustand * 

- Bilanzierung CO2 und Energie

KONZEPTION

- Potenzialbewertung

- Handlungsfelder

- Entwicklungsziele und Leitbilddiskussion

KONZEPTION

- Potenzialbewertung

- Handlungsfelder

- Entwicklungsziele und Leitbilddiskussion

KONZEPTION

- Potenzialbewertung

- Handlungsfelder

- Entwicklungsziele und Leitbilddiskussion
Aktueller
Stand

START: 
März 2024

Abschluss
im Frühjahr 2025

AP

UMSETZUNGSSTRATEGIE für Stadtverwaltung           

- Maßnahmenkatalog mit Priorisierung 

- Handlungsempfehlungen

- Durchführungskonzept

BERATUNG & EMPFEHLUNGEN

IM QUARTIER 
für Eigentümer*innen &

Bewohner*innen +

*) inkl. Akteurs-Beteiligung &
Bürger*innen-Befragung

Oktober 2024: 
Zwischenpräsentation in Ausschüssen des Stadtrats
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IMPULSVORTRAG 
ENERGIEAGENTUR REGION GÖTTINGEN e.V.
Sabine Laukamm & David Moog

SL, DM
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Energieagentur Region Göttingen 
gemeinnütziger, eingetragener Verein | gegründet von Stadt und LK Göttingen | unterstützt von vielen regionalen Akteur:innen 

Energieeffizienz &
Energieeinsparung

Regenerative
Energien

Klimaschutzprojekte in 
der Region Göttingen 

etablieren

Öffentlichkeitsarbeit

Privatpersonen

Unternehmen

Kommunen

Unser Auftrag Unsere ZielgruppenUnsere Inhalte
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Warum energetisch optimieren und 
sanieren?

Die wichtigsten Vorteile: 
 Klimaschutz

 Einsparung von Energiekosten

 Erhöhter Wohnkomfort

 Werterhalt und Wertsteigerung der Immobilie
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Wo verbrauche ich Energie?
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Energiekosten

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
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Was kann ich tun?
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Wärmeverluste im Heizsystem

IWO, System Ölheizung
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Heizungsoptimierung

 Wartung & Regelmäßige 
Heizungsentlüftung

 Dämmung der Armaturen und Heizungs-
sowie Warmwasserrohre in unbeheizten 
Räumen

 Hydraulischer Abgleich

 Einstellen der Heizkurve



14

Weitere Wärmeverluste
& Gegenmaßnahmen

Abdichten 

Kellerdecke 

dämmen 

Oberste Geschossdecke 

dämmen 
Dachbodenklappe nicht 

vergessen

Pflicht zur Dämmung nach GEG
§ 47 Nachrüstung eines 
bestehenden Gebäudes

Rollladenkasten & 

Heizkörpernischen 

dämmen
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Weitere Informationen
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Beratungsangebote auf dem Weg

Internet 
Recherche

Online 
Vorträge der 

KEAN und 
der 

Verbraucher-
zentrale

Fördermittelberatung & Vermittlung durch die Energieagentur

Telefonische 
Energieberatung 
der Verbraucher-

zentrale

Vor-Ort-
Energieberatung der 
Verbraucherzentrale

Besuch 
regionaler Info-
veranstaltungen

Energieberatung 
durch Energie-

Effizienz-
Expert*innen

Individueller 
Sanierungsfahrplan 

durch EEE Umsetzung

Beratung 
Fachbetrieb

StromSpar-
Check 

&
Haushalts-

energie-
beratung
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Regionale Fördermittel

KlimaFonds
 Förderung für energetisches Sanieren der Stadt 

Göttingen

 Dämmung der Gebäudehülle

 Sanierung zum Effizienzhaus Stufe 70 oder 55

 Klimafreundliche Heizanlage

 Bonus-Programm für herausfordernde Sanierungen, wie 
z.B. Denkmalschutz, Eigentümergemeinschaften & 
innovative Lösungen
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Bundesweite Fördermittel

Förderung für Effiziente-Einzelmaßnahmen (BAFA)

 Gebäudehülle und  Anlagentechnik (außer Heizung) unter 
Einbezug eines Energieberaters

 Heizungsoptimierung

** Bei Vorlage eines (z.B. im Rahmen einer geförderten Energieberatung erstellten) 
individuellen Sanierungsfahrplans. Max. förderfähige Ausgaben: 60.000 € pro 
Wohneinheit

15 % Grundförderung *

+ 5 % 

iSFP-

Bonus**

bis zu

Förderung 
möglich

20 %

*Max. förderfähige Ausgaben: 30.000 € pro Wohneinheit



§ 35c Steuerermäßigung für energetische Maßnahmen bei zu eigenen 
Wohnzwecken genutzten Gebäuden 

1. Wärmedämmung von Wänden,
2. Wärmedämmung von Dachflächen,
3. Wärmedämmung von Geschossdecken,
4. Erneuerung der Fenster oder Außentüren,
5. Erneuerung oder Einbau einer Lüftungsanlage,
6. Erneuerung der Heizungsanlage,
7. Einbau von digitalen Systemen zur energetischen Betriebs- und Verbrauchsoptimierung und
8. Optimierung bestehender Heizungsanlagen, sofern diese älter als zwei Jahre sind.

 20 % über 3 Jahre mit 7 % bzw. 6 % von den Steuern absetzbar; Maximal 40.000 €
 Umsetzung über Fachunternehmen
 Objekt muss älter als 10 Jahre sein

19

Steuerliche Förderung



Leitstelle
info@energieagentur-goettingen.de
+49 551 38 42 13 10
www.earg.de

Kontakt

Ihre Ansprechpartner*innen
Konsequent erneuerbare Energien - Energieverbräuche senken - Energie einsparen
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POTENZIALÜBERSICHT + VERSORGUNGSBEREICHE 
SYSTEMATIK DER SANIERUNGSMUSTERFAHRPLÄNE
Andreas Reich

AR
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POTENZIAL-
ANALYSE 

BILANZ

POTENZIALE ERNEUERBARE ENERGIE INKL. SPEICHER

ENERGIEEFFIZIENZPOTENZIALE KLIMAFOLGEN-
ANPASSUNG
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POTENZIELLE
VERSORGUNGSBEREICHE
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Quellen: Umweltbundesamt, 
Bundes-Klimaschutzgesetz

ENTWICKLUNG DER TREIBHAUSGAS-EMISSION (CO2)
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Quelle/Aus: „Anforderungen 
an energieeffiziente und 
klimaneutrale Quartiere (EQ), 
BMVBS, 06/2013

HEIZWÄRMEBEDARF & 
EINSPARPOTENZIAL



Integriertes energetisches Quartierskonzept Mittelberg 26AR

Quelle: IWU, Deutsche 
Wohngebäudetypologie

TABULA-TYPOLOGIE
www.IWU.de
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Quelle: IWU, Deutsche 
Wohngebäudetypologie

SYSTEMATIK DER TABULA-STECKBRIEFE
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TABULA
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TABULA FÜR SANIERUNGS-
MUSTERFAHRPLÄNE
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x
>19°C *
12-19°C *

>19°C *
12-19°C *

* Innentemperatur
für Gebäudenutzung 
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Quelle: EnergieWerkStadt

Dämmung Dach /  oberste Decke

ENERGIEEINSPARUNG KOSTENSPANNEKOSTENSPANNE

> GEBÄUDEHÜLLE > GEBÄUDETECHNIK

Austausch der Fenster/Aussentüren

Fassadendämmung (z.B. mit WDVS)

Dämmung der Kellerdecke

Erneuerung der Heizungsanlage

Kontrollierte Wohnraumlüftung

15-20%

15-20%

10-25%

5%

10-35%

5-20%

Dämmung Dach

Dämmung oberste Geschossdecke

Dämmung Aussenwand

Austausch Fenster

Dämmung der Kellerdecke

Flachdach:

Begehbar:

Wärmedämmverbundsystem:

3-fach-Wärmeschutz-Verglasung

(zukünftig nur eingeschränkt zulässig)

Gas-Brennwertkessel:

Luft-Wärmepumpe

Sole-Wärmepumpe (Flächenkollektor)

Lüftungsanlage, zentral (mit WRG)

Lüftungsanlage, raumweise (mit WRG)

Luftdichtigkeitstest

Sole-Wärmepumpe (Erdsonden)

Pelletkessel:
(inkl. Brennstofflager & Pufferspeicher)

von oben, inkl. Fussbodenaufbau

von unten

Steildach:

Nicht Begehbar:

195 - 345 € /m2

65 - 125 €/m2

165 - 275 €/m2

615 - 755 €/m2

10.000 - 15.000 €*

32.000 - 45.000 €*

Einzelfallprüfung erforderlich

65.000 - 85.000 €*

Gebäudebestand, ohne energetische Sanierung

Optimaler Dämmstandard

Dämmstandard nach Gebäudeenergiegesetz (GEG)

> u-Wert der Bauteile GEG- & BEG-konform, Sanierung anteilig förderfähig

> u-Wert der Bauteile GEG-konform

> benötigte Heizleistung: > 20 kW (bauartbedingt auch höhere Werte möglich)

> benötigte Heizleistung: ca. 10 kW

Die Kostenspanne benennt Bruttopreis für die Sanierung der benannten Bauteile , 

inkl. Montage, aber ohne Nebenleistungen & Honorare (Kostenstand: Q1 2025)

Ggf. bestehende Fördermöglichkeiten sind in den Kosten nicht berücksichtigt. 

Die benannten Kosten dienen der ersten Orientierung des Eigentümers. Sie sind  

nicht als bindene Angebotspreise zu verstehen und sind zwingend durch qualifizier-

te Planende zu präzisieren und ergänzen. 

* ) HINWEIS: Die Preise für regenerative Heizsysteme sind aktuell starken Schwan-

kungen unterzogen. Und erscheine -im europäischen Vergleich- teilweise überhöht. 

Insofern sind verläßliche Aussagen für diesen Bereich nur schwer möglich. Wir 

empfehlen daher unbedingt die Einholung konkreter, objektbezogener Angebote.

25.000 - 40.000 €*

110 - 150 €/m2

50 - 75 €/m2

315 - 420 €/m2

20 - 40 €/m2

205 - 355 €/m2

75 - 145 €/m2

180 - 290 €/m2

685 - 960 €/m2

9.000 - 13.000 €*

20.000 - 35.000 €*

30.000 - 50.000 €*

14.000 - 18.000 €/Wohneinheit*

10.000 - 14.000 €/Wohnheitheit*

300 -1.000 €/Wohnheitheit*

42.000 - 65.000 €*

30.000 - 50.000 €*

115 - 160 €/m2

55 - 80 €/m2

330 - 435 €/m2

25 - 45 €/m2

KOSTENSPANNE & EINSPARPOTENZIAL
SANIERUNGSMUSTERFAHRPLANx

HINWEIS: 
Die Kostenangaben dienen der 
groben Orientierung. Sie sind  
beispielhaft zu verstehen, nicht 
vollständig und objektabhängig zu 
betrachten.
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WOHNRAUMAGENTUR STADT GÖTTINGEN + 
UMBAUIDEEN/-EMPFEHLUNGEN 
Johanna Kliegel



Johanna Kliegel
Koordination Flächenoptimiertes Wohnen

Wohnraumagentur, Stadt Göttingen, WOHN-RAUM IM SOZIAL-RAUM

Umbauentwürfe zur 
flächenoptimierten 
Wohnen im Quartier 
Mittelberg

Wohnraumagentur Stadt Göttingen

23. Januar 2025



Themen der Wohnraumagentur

Umzug in kleinere, 
seniorengerechte 
Wohnung

Umbau/Teilung  
des Einfamilien-
hauses

Gemeinschaftliches 
Wohnen

Foto: faG



mehr Gemein-
schaft

Arbeit am/im 
Haus teilen, 

Unterstützung 
erhalten

Wohnraum 
schaffen 

Sicherheit 
steigern

In altersgerechter 
Wohnung wohnen

Ökologischen 
Fußabdruck 

senken

Kosten 
teilen

Zusätzliches 
Einkommen durch 

Vermietung

240 Adressen 

im Quartier Mittelberg werden von nur 
ein oder zwei Personen bewohnt

Komfort und 
Sicherheit

Soziale 
Motive

Ökonomische 
Motive

Gesellschafts-
politische 
Motive



Bauliche Optionen

Grundstücks-
Gemeinschaft,
z.B. Tiny House
im Garten

Cluster-
Wohnen,
z.B. Einrichtung von 
mehreren privaten 
Wohneinheiten mit 
Bad und Kochzeile 
sowie einem 
Gemeinschaftsraum 

Wohn-
Gemeinschaft,
z.B. mit privaten 
Zimmern und 
gemeinsamer 
Nutzung von 
Wohnzimmer, 
Bad, Küche 

Haus-
Gemeinschaft,
z.B. durch Teilung 
der Wohnung oder 
Aufstockung 
und Vermietung

Partei 1

Partei 2

Gemeinschafts-
fläche

Privatsphäre oder Gemeinschaft?



Umbauentwürfe einzelner Gebäude im Quartier

…werden mit den Sanierungsmusterfahrplänen im April 
2025 veröffentlicht

… können bereits jetzt bei der Wohnraumagentur per Mail 
erfragt werden (wohnraumagentur@goettingen.de) 

mailto:wohnraumagentur@goettingen.de


Effizienz und Flächenoptimierung kombinieren

• Vorausschauend planen!
• Veränderungen an der Außenhülle, z.B. Gauben oder Anbau, zuerst oder 

gemeinsam mit der energetischen Sanierung umsetzen

• Verbrauch abhängig von der Nutzung des Gebäudes

• Synergieeffekte nutzen

• Fördermittel abhängig von Anzahl der Wohneinheiten

• Kosten teilen – zukünftige Bewohner*innen an Kosten beteiligen

• Einsparpotenziale maximieren



Die Wohnraumagentur berät

Orientierungsberatung und 
weitere Beratungen nach Bedarf

Architektonische Beratung zum 
flächenoptimierten Umbau

Orientierungsberatung zum 
gemeinschaftlichen Wohnen 

und Fachberatungsgutscheine für 
Gruppen

• Optionen besprechen
• Architektur und Planungsrecht
• Fördermittel und Finanzierung
• Mitwohnende oder Mieter*innen finden
• Zusammenleben gestalten
• Passende Rechtsform finden
• Wohnveränderung organisieren



Nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

… am Infostand
… über das Kontaktformular unter  

www.goe.de/wra-anfrage
… per Mail unter  

wohnraumagentur@goettingen.de
… telefonisch unter 0551 400 2883

http://www.goe.de/wra-anfrage
mailto:wohnraumagentur@goettingen.de


Johanna Kliegel
Koordination Flächenoptimiertes Wohnen

Wohnraumagentur, Stadt Göttingen, WOHN-RAUM IM SOZIAL-RAUM

Wie sieht Ihre
Wohnzukunft aus? 

Wohnraumagentur Stadt Göttingen

23. Januar 2025
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AUSBLICK

AR
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AUSBLICK KONZEPTTEIL

NF

KonzeptfertigstellungEnergieprognose;
THG-Prognose 2040;
Umsetzungsfahrplan

Mo 20.01.25 
Beteiligung 
Gebäude-/Wohnungs-
eigentümer*innen

Handlungsfelder;
Leitbild, Entwicklungsziele;
Schlüsselthemen;
Maßnahmenkatalog mit 
Priorisierung

Jan. 2025

Do 24.04.25 
öffentliche Präsentation 
in Ausschüssen der Stadt 
Bauen, Planung & Grundstücke 
Umwelt, Klimaschutz & Mobilität

März April

Ausstellung IEQK im Quartier
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POSTER- & INFOGALERIE 3

INFOSTAND
Energieagentur 

Region Göttingen e.V.

2

INFOSTAND
Wohnraumagentur 

Stadt Göttingen

1
IEQK 
allgemein & 
Überblick &
Weitere Fragen

AUSSTELLUNG
Sanierungsmusterfahrpläne
Umbauideen/-empfehlungen

IQ
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Vielen Dank für 
Ihre Zeit und 

Unterstützung!


